
daß sich eine große Zahl hochqualifizierter Ingenieure unverzüglich 
freiwillig meldet, um die Arbeit in den Maschinentraktorenstationen 
und in den Brigaden aufzunehmen. (Erneuter Beifall.)

In letzter Zeit haben zahlreiche Bauemdelegationen aus West­
deutschland die Bauern der Deutschen Demokratischen Republik be­
sucht. Die Aussprache war überall sehr kollegial und gründlich.

Es ist bekannt, welche Schauergeschichten über die Bodenreform 
von den Gegnern verbreitet wurden. Die westdeutschen Bauern 
haben sich aber davon überzeugt, daß unsere Neubauern höhere Er­
träge und Einkünfte als die Kleinbauern in Westdeutschland haben. 
Sie haben sich gleichzeitig davon überzeugt, daß unsere Bauern nicht, 
wie in Westdeutschland, durch ungeheure Schulden- und Steuerlasten 
vernichtet werden.

Als die fortschrittlichsten werktätigen Bauern freiwillig zur ge­
nossenschaftlichen Arbeit übergingen, wurde in Westdeutschland von 
der Enteignung der Bauern in der Deutschen Demokratischen Re­
publik geschwätzt. Aber die westdeutschen Bauern konnten sich über­
zeugen, daß bei uns auch die Genossenschaftsbauern noch Eigen­
tümer ihres Bodens sind und daß sich ihr persönliches Einkommen 
bedeutend erhöht hat.

Wo wird also enteignet? In Westdeutschland werden Klein- und 
Mittelbauern auf der Grundlage des „Grünen Planes“ enteignet. Wir 
sind sehr wohl bereit, über die Frage der Enteignung zu diskutieren, 
und wir hoffen, daß recht viele Bauern aus der Deutschen Demokra­
tischen Republik nach Westdeutschland eingeladen werden. Das wird 
eine sehr interessante Diskussion (Heiterkeit.) über die Frage, wessen 
Eigentum sich vermehrt hat und wessen Eigentum gemindert wird. 
(Stürmischer Beifall.)

In Westdeutschland sprechen die kriegslüsternen Monopol- und 
Bankherren, die Verfechter des sogenannten Grünen Planes, von der 
Notwendigkeit, kapitalistische landwirtschaftliche Großbetriebe zu 
schaffen. Auch die Bonner Regierung hat verkündet, daß sieben Mil­
lionen Hektar Land der Klein- und Mittelbauern umgelegt werden 
sollen, weil es die Militärpaktpolitik (EVG) der westdeutschen 
Rüstungsmillionäre erfordert. Der „Grüne Plan“ soll der Schuman- 
plan auf dem Gebiet der Landwirtschaft sein. Das Ziel des „Grünen 
Planes“ ist, die Landwirtschaft Westdeutschlands und der westeuro­
päischen Länder auf die Erfordernisse der Kriegspläne der Imperiali-
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